
Die CWC-Konvention aus dem Jahre 1997

Im aktuellen Kontext mit dem Thema Nowitschok und Nawalny fällt auf, dass die Politiker*innen inkl.
Frau Bundeskanzlerin A. Merkel wichtige Abkommen wie die CWC-Konvention aus dem Jahre 1997 
gar nicht erwähnen ev. Nichts davon wissen. Demnach hätte Russland längst alle chemischen Waffen 
vernichten müssen.
Kritiken oder Proteste bis Ermahnungen erhalten eine andere Basis bzw. Wirkung, wenn sie mit der 
Erwähnung und/oder Darlegung der rechtlich gültigen Verträge verbunden sind. Sonst 
kommt es zu einer Moralpredigt, über die dann gestritten wird.

Analog dazu erwähnt u.a. der Schweizer Botschafter in Moskau nicht die Vereinbarung von Budapest 
von 1994 über die Vernichtung der Nuklearwaffen mit gleichzeitiger Garantie der aktuellen 
Landesgrenzen der Ukraine usw….. Ist dies ein Unwissen oder eine Nachlässigkeit?
Solche relevanten Abkommen müssten auf einen Klick abrufbar sein- im Kopf, oder auf einem I-
Konto! Auch für die Medienfachleute! Eine so wichtige Info bzw. leicht verfügbare Datei wäre vor 
allem für alle Diplomaten wichtig und sollten für die Ausbildung von Bundesbediensteten, jungen 
Diplomaten usw..
Von 1996 bis 2000 hatte das Forum Ost-West ein Mandat vom EPA zur Weiterbildung von 
Bundesbediensteten inne. Dies wurde dann leider von meinem ehemaligen HSG-Kollegen BR 
Hansruedi Merz gestoppt. *
 
* Bereits bei der OSEC hatte ich als Délégué pour l’Europe in den Jahren 1990 bis 1992 relevantes 
Wissen über die rechtlichen Grundlagen der Beziehungen Schweiz-EU – damals EG vermittelt.
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